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im Pflänzer“, bei Monsheim (Abb. 4). Das Individuum 
(Abb. 1) konnte auf einer Blütendolde der Schafgarbe 
(Achillea millefolium) gefangen werden.

E. tumidosus ist ein Cleptoparasit bei anderen Wegwes-
pen-Arten. Das Taxon ist gemäß Oehlke & Wolf (1987) 
mediterran-submediterran, bis Vorderasien verbreitet. 
Die Flugzeit währt von Ende Mai bis Ende August.

Einleitung

Bei fortwährenden Untersuchungen an der Hyme-
nopterenfauna des NSG „Sandgrube im Pflänzer“ bei 
Monsheim (Rheinhessen/Rheinland-Pfalz), wurde 
im Sommer 2022 die Pompilidae Evagetes tumido-
sus (Abb. 1) aufgefunden. Hierbei handelt es sich um 
den ersten gesicherten Nachweis in diesem Bundes-
land. Das Taxon ist in der Roten Liste der Wegwes-
pen Deutschlands vom Aussterben bedroht geführt 
(Schmid-Egger 2011).

Von den parasitischen Wegwespen (Hymenoptera, 
Pompilidae) der Gattung Evagetes Lepeletier, 1845 
sind in Deutschland 12 Arten vertreten (Schmid-Eg-
ger 2011). In Rheinland-Pfalz hat man bislang 7 Taxa 
nachgewiesen (Schmid-Egger et al. 1995). Der überra-
schende Nachweis von E. tumidosus wird nachfolgend 
beschrieben und das Vorkommen in Deutschland 

erörtert.

Evagetes tumidosus (Tournier, 1890)

Der Nachweis von Evagetes tumidosus, einem Weibchen 
(leg. & coll. Reder, det. Schmid-Egger 2023), erfolgte 
am 22. Juni 2022 im Naturschutzgebiet „Sandgrube 
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Zusammenfassung
Der Autor informiert über den Nachweis der Pompilidae Evagetes tumidosus (Tournier, 1890) in Rheinland-Pfalz. Die kleptoparasitäre 
Wegwespenart ist bundesweit vom Aussterben bedroht.

Summary
Gerd Reder: First record of Evagetes tumidosus (Tournier, 1890) in Rhineland-Palatinate (Hymenoptera, Pompilidae). The author 
informs about the record of the Pompilidae Evagetes tumidosus (Tournier, 1890) in Rhineland-Palatinate. The kleptoparasitic species 
is threatened with extinction nationwide.

Abb. 1: Evagetes tumidosus-♀, 22.6.2022, Monsheim, NSG 
„Sandgrube im Pflänzer" (Foto: R. Witt)

Abb. 2: Evagetes tumidosus-♀, Porträt, 22.6.2022, Monsheim, 
NSG „Sandgrube im Pflänzer" (Foto: R. Witt)

Abb. 3: Evagetes tumidosus-♀, Propodeum und Postnotum 
(Foto: R. Witt)
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Zweitnachweis für Deutschland.

Vorkommen von Evagetes tumido- 
sus in Deutschland und benach- 
barten Ländern

In der Südhälfte Deutschlands gilt der als psammophil 
geltende Futterschmarotzer als ausgestorben. Frühere 
Nachweise existierten in den östlichen Bundesländern 
(Saure et al.1998). Als Lebensraum von E. tumidosus 
nennen Oehlke & Wolf (1987) vorwiegend warme Sand-
gebiete aber auch Kalkhänge. Schmid-Egger & Wolf 
(1992) vermuten: trockenwarme Offenhabitate aller 
Art. Nach der Einschätzung von Schmid-Egger (schriftl. 
Mitt. 2023) ist die Art möglicherweise in Deutschland 
verschwunden.
•	In	 Rheinland-Pfalz	 und	 Hessen	 ist	 die	 Situation	

mit und um E. tumidosus völlig unklar. Es gibt bis-
her keine sicheren Nachweise. Van der Smissen 
(2003) allerdings nennt einen Fund bei Mainz-
Mombach ohne näher darauf einzugehen.  
Nach dem Hinweis von Tischendorf (schriftl. Mitt. 
2023) ist „Ein ehemaliges Vorkommen von E. tumido-
sus in Hessen ist daher formal nicht gegeben“ (Wolf 
1999). Davon kann auch in Rheinland-Pfalz ausgegan-
gen werden, wenn gleich ein ehemaliges Vorkommen 
(v. d. Smissen 2003) der psammophilen Art auf dem 
Gebiet des NSG „Mainzer Sand“ bei Mainz-Mombach 
als wahrscheinlich erscheint.

•	In	 Baden-Württemberg	 kam	 die	 Art	 früher	 am	 Kai-
serstuhl und Markgräflerland vor (drei Nachweise vor 
1954) (Schmid-Egger & Wolf 1992, Wildbienenkata-
ster:  https://www.aculeata.eu).

•	In	Bayern	gilt	die	Art	ebenfalls	als	ausgestorben	(We-
ber et al. 2003).

•	Thüringen:	In	der	Checkliste	der	Wegwespen	Thürin-
gens ist die Art letztmals in 1979 genannt (Burger & 
Creuzburg 2004).

•	Brandenburg:	In	der	Roten	Liste	der	Wespen	Branden-
burgs (Saure et al. 1998) ist das Taxon mit dem Kriteri-
um D (= defizitär) gelistet.

•	Frankreich/Elsass:	kein	Nachweis	(Treiber	2010)
•	Österreich:	kein	Nachweis	(Madl	et	al.	2021)
•	Schweiz:	Ein	Nachweis,	1996	in	Graubünden	zwischen	

Vals und Ilanz.  http://lepus.unine.ch/carto 
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Die Zuordnung von E. tumidosus (Abb. 1) kann mit den 
Schlüsseln von Oehlke & Wolf (1987) und van der Smis-
sen (2003) durchgeführt werden. Die Weibchen sind 
unter anderem durch Wangenlänge und Clypeusstruk-
tur (Abb. 2) sowie Postnotumbreite und Propodeum-
behaarung (Abb. 3) zu differenzieren.

Fundort und Diskussion

Die ehemalige etwa acht Hektar große Kaolingrube liegt 
im Landkreis Alzey-Worms (Rheinland-Pfalz / Rheinhes-
sen), MTB Worms-Pfeddersheim (6315 Q3), 150 m ü. NN 
[49.640562 N 8.20859 E]. Der frühere Abbauort liegt sü-
dexponiert, er befindet sich in westlicher Randlage der 
Ortschaft Kriegsheim (= Monsheim-Kriegsheim). Dort 
hat man über viele Jahrzehnte hinweg kaolinhaltige 
Quarzsande (Kaolinit) abgebaut und der Porzellanma-
nufaktur und der Steingutindustrie zugeführt. 

Die Fundstelle (Abb. 4, Bildmitte) ist lückig mit nied-
rigen Pflanzen bewachsen. Der im Lauf von vielen 
Jahrzehnten entstandene Schuttkegel besteht aus 
erodiertem Löss und kiesig-sandigen Schwemmsande 
(Rotliegenden), welche vom Urverlauf der nahegelege-
nen Pfrimm zeugen.

Das Naturschutzgebiet ist weithin bekannt durch den 
bemerkenswert hohen Reichtum an Insekten, vor allem 
aber durch die hohe Diversität aculeater Hymenopte-
ren (Reder in. lit.). Die ersten Untersuchungsergebnis-
se sind bereits in der Arbeit über die Wildbienen und 
Wespen von Rheinland-Pfalz durch Schmid-Egger et 
al (1995) eingeflossen. Stellvertretend für das Vor-
kommen von seltenen Arten sei hier der Nachweis der 
Chrysididae Hedychridium monochroum Buysson, 1888 
(Reder 2006) angeführt. Hier handelt es sich um den 

Abb. 4: Teilbereich des NSG „Sandgrube im Pflänzer“ bei 
Monsheim/Rheinland-Pfalz. Fundstelle von Evagetes 
tumidosus (Abb. 2) und anderer seltener Hymenopte-
ren (Foto: G. Reder).
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